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Prime, Bullet­Time Studio:

Bullet­Girl Zee läuft die Zuschauertribüne runter: „Wie heißt die tödlichste Sendung der 
Welt?!“

Publikum: „Bullet­Time!“

Zee: „Genau: Die Firma Binwech präsentiert Ihnen den Waffennarr Tom Teiler!“

Tom kommt rein: „Hallo Allerseits. Ich bin Tom Teiler der Waffennarr und Sie alle kennen 
meinen Assistenten Wooz.“ „Für heute habe ich mir was ganz besonderes Ausgedacht. 
Da die Regierung diese Sendung für zu Gefährlich eingestuft hat, ist die Produktion ab 
morgen Verboten. Das heißt heute ist die letzte Sendung. Ich kann schon jetzt 
Garantieren, dass zum zweiten mal alle diese Sendung überleben werden.“

Das Publikum lacht.

Tom: „Das meine ich ernst: Denn auch wenn Sie es nicht wissen. Es herrscht Krieg!“

Wooz: „Das wäre mir neu.“

Tom: „Tom ein Historiker hat herausgefunden dass es zwischen Prime und der Erde eins 
ein Krieg ausgebrochen ist, der niemals offiziell beendet wurde.“

Wooz: „Da es aber schon lange keine Kampfhandlungen mehr gegeben hat, könnte man 
den Krieg doch für beendet erklären.“

Tom: „Wooz: Ein Krieg ist erst dann vorbei, wenn der Friedensvertrag unterzeichnet ist.“

Wooz: „Vielleicht haben deine Historiker den Friedensvertrag einfach noch nicht gefunden,
oder er existiert nicht mehr.“

Tom: „Es gibt keinen Beweis für das Ende des Krieges. Zum Glück gibt es noch eine 
zweite Möglichkeit den Krieg zu beenden.“ 

Wooz: „Wir können ja einen unterzeichneten Friedensvertrag zur Erde abschicken.“

Tom gähnt: „Also echt, das ist doch lahm. Und einen Friedensvertrag ist doch ein echt 
langweiliges Thema für eine letzte Sendung. Wir sind ja hier nicht bei Peace­Time.“



Wooz: „Dann bin ich gespannt was du für heute hast.“

Tom reibt sich die Hände: „Die Vorbereitungen haben Jahre gedauert. Ich habe nur noch 
den passenden Moment abgewartet, doch nun ist er da.“

Tom fragt ins Publikum: „Was brauchen wir um einen Krieg zu gewinnen?“

Publikum: „Mehr Wumme!“

Tom  „Genau und die habe ich auch.“ „Zee: Den Monitor bitte.“

Zee fährt einen Monitor rein: „Hier Tom.“

Tom: „Danke Zee.“ „Heute werden wir den seit tausenden von Jahren herrschen Krieg für 
ein und alle mal beenden. In dem wir die Erde platt machen. Was Sie hier auf dem Monitor
sehen ist der Binwech 6100 Sternenexplodierer. Er verwandelt einen Stern in einer 
Supernova.“

Wooz: „Seit wann baut Binwech Massenvernichtungswaffen?“

Tom: „Seit dem ich Hauptaktionär bin. Damit unser Baby auch zur Erde kommt, hat 
Binwech mit Kooperation unserer Weltraumbehörde unser Stargate wieder im Orbit 
platziert. Die Adresse zur Erde habe ich aus der Viger geklaut. Ebenso wie deren Iris­
Code. Damit steht uns nicht mehr im Wege.“

Wooz: „Der Sternenexplodierer wird also manuell durch das Stargate Richtung 
Erdensonne gesteuert.“

Tom: „Das wäre doch schlecht, wenn sich das Gate wieder schließt. Daher steuert es 
automatisch Richtung des nächstgelegenen Sterns. Und heute wäre der Weg zum Erden­
Stern durch das Gate kürzer als der Weg zu unserem. Also wird es Richtung Erde fliegen.“

Wooz: „Wow, du hast ja diesmal an echt alles gedacht. Ich wüsste nicht, was da schief 
gehen kann.“

Tom: „Was meint unser Publikum dazu?“

Das Publikum jubelt.

Tom: „Tom ich kanns kaum erwarten.“ „Zee: Mein Telefon bitte.“

Zee bringt Tom ein Telefon: „Hier Tom.“

Tom: „Danke Zee.“

Tom ruft bei der Startkontrolle an: „Hallo Startkontrolle? Wir wollen in 10 Minuten nach der 
Binwech Werbung starten.“



Werbung:

„Ist es Zeit mal wieder Ihren Rasen zu sprengen? Dann holen Sie sich unseren neuen 
Binwech 6100 Rasensprenger mit 500 Sprengkapseln. Damit können Sie bequem auch 
größere Rasen sprengen. Er ist einfach zu Bedienen. Auf Knopfdruck können Sie die 
Sprengkapseln mit den Zünder per Funk koppeln. Nicht benötigte Kapseln können für 
spätere Rasensprengungen verwendet werden.

Binwech: Wir lieben Wumme!“

„Stress mit dem Nachbarn muss nicht sein! Wenn Sie sich unser 32 Raketen Dach­Haus 
Geschütz auf Ihrem Dach installieren werden Ihre Nachbarn ganz schnell friedlich sein. So
können Sie auch in aller Ruhe bis spät in den Morgen laut feiern oder an einem Feiertag 
Ihren Rasen sprengen.

Binwech: Explosiv satt nur laut!“

„Müssen Ihre Kinder in der Schule immer das Pausenbrot abgeben? Jetzt können Sie sich
endlich wehren: Unser Gift fürs Pausenbrot wird dafür sorgen, dass das Pausenbrot Ihrer 
Kinder zum letzten mal abgegeben wird. Damit Ihrer Kinder ihre Brote dennoch genießen 
können gibt es nur noch für zwei Wochen gratis dazu das passende Gegengift, welches 
noch bis zu 2 Minuten nach verspeisen des Brotes eingenommen werden kann.

Binwech: Oder was?“

„Jetzt neu für alle Militärs, die keine guten Schützen haben: Der Binwech 6100 Aim­
Assist!! Dieser hilft Ihren ihr Wunschziel mühelos zu treffen. Und falls Ihr Ziel dennoch 
verfehlt wird, trifft es bestimmt jemand anders.

Binwech: Die Wumme!“

„Weltneuheit: Die erste Pistole Ohne Rückstoß! Die Binwech 6100 Null­Rückstoß­Pistole 
kann schießen, ohne dass es einen Rückstoß gibt. So können Sie noch genauer Zielen. 
Möglich wird das dadurch dass eine zweite Kugel in der Entgegengesetzten Richtung 
abgefeuert wird.

Binwech: Wir schießen!“

Werbung Ende

Tom: „Da sind wir auch schon wieder. Der Start des Sternexplodieres steht kurz bevor. Ich
wähle das Stargate an.“

Erde:

Darklay: „Aktivierung von außen. Schließe Iris“

Prime:



Tom: „Nun den Iris­Code eingeben.“

Erde:

Darklay: „Empfange Iris­Code von der Viger Sir.“

Admiral Aris: „Iris öffnen. Kanal öffnen.“ „Admiral Aris an Viger: Bitte melden.“

Prime:

Tom ganz aufgeregt: „Nun startet der Sternexplodierer.“

Das Publikum jubelt.

Tom: „So nun gibt es absolut rein gar nichts mehr was das Teil aufhalten könnte. Selbst 
wir können es nicht mehr stoppen, selbst wenn wir es wollten.“

Erde:

Admiral Aris: „Viger bitte melden Sie Ihren Status!“

Prime:

Wooz: „Mir ist spontan noch eine Frage eingefallen.“

Tom: „Leg los.“

Wooz: „Kann der Sternenexplodierer die Erdensonne durch das Stargate überhaupt 
„sehen“ ?“

Tom: „Wooz: Du hast doch selbst gesagt ich hätte an alles gedacht. Also sicherlich auch 
daran.“

Wooz: „Ich meine ja nur, wenn nicht, dann ist unser Stern am nächsten dran.“

Der Sternenexplodierer biegt Richtung Prime­Sonne ab.

Wooz: „Ich denke dieses Detail hast du übersehen.“

Tom: „Äh... Gleich nach der Binwech Werbung geht’s weiter.“

Tom: „Hättest du mich nicht eher darauf hinweisen können?“

Wooz: „Das hätte ich, wenn ich von deinem Plan eher gewusst hätte.“

Tom: „Jetzt soll ich allein verantwortlich für unseren Untergang sein?“

Erde:



Admiral Aris: „Viger, bitte melden Sie sich!“

Prime:

Tom beantwortet Aris Funk: „Hat sich erledigt.“

Wooz: „Sieht wohl so aus.“

Tom: „Aber was ist mit meinen Versprechen alle die Sendung überleben zu lassen?“

Wooz: „Da wird wohl nichts raus.“

Tom: „So leicht gebe ich nicht auf: Ich erkläre die Sendung hiermit für beendet!“

Ende
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